
Briefing aus Bern

Für Europa und gegen 
die Arbeiter, Zivis 
müssen länger dienen – 
und täglich grüsst das 
SVP-Murmeltier
Das Wichtigste aus dem Bundeshaus (18). 
Von Elia Blülle, 28.06.2018

Liebe Leserinnen

Was wie ein mittelalterliches Folterinstrument tönt, schützt Arbeiter vor 
Lohndumping und schlechten Arbeitsbedingungen. Die Rede ist von den 
kanMierenden 2assnahmen. 

044S hat der Bund diesen fchutz eingePührt, um die Folgen der -ersonenU
PreizügigMeit abzuPedern. änternehmen müssen auch bei auslEndischen 
ArbeitsMrEIen minimale LohnU und Arbeitsbedingungen einhalten. 

Die :ä stört sich gewaltig am fchweizer Arbeiterschutz. Khr -roblemN Die 
kanMierenden 2assnahmen Pühren dazu, dass Deutsche oder FranzösinU
nen lieber in der fchweiz arbeiten als in einem anderen europEischen Land. 
fprichN 2it den hohen Löhnen schützt sich die fchweiz vor ConMurrenz 
aus dem Ausland, und sie unterbindet den WettMampP. Oun wagt BundesU
rat Kgnazio Zassis einen Mühnen fchritt. Kndem er die kanMierenden 2assU
nahmen auPweicht und so der :ä entgegenMommt, will er das RahmenU
abMommen retten. Am famstag sagte er an der FD-UDelegiertenversammU
lungN Ghne «ugestEndnisse der fchweiz beim Arbeiterschutz gebe es Mein 
RahmenabMommen mit der :ä.

Der Bundesrat stecMt nun in einem Mlassischen DilemmaN Weicht er den ArU
beiterschutz auP, zieht er den geballten «orn der »ewerMschaIen auP sich. 
Die kanMierenden 2assnahmen waren eine ihrer grössten :rrungenschaPU
ten. Fürchtet sich der Bundesrat aber vor den LinMen und schlEgt er den 
Wunsch der :ä aus, risMiert er das wichtige RahmenabMommen. 

An der gestrigen Bundesratssitzung Monnte sich die Regierung noch nicht 
entscheiden, welchen Weg sie einschlagen will. Der »esamtbundesrat wird 
die DisMussionen wohl am Mommenden 2ittwoch an seiner nEchsten fitU
zung Portsetzen. Wie sie ausgehen und wie der Bundesrat das Dilemma löst, 
erPahren fie nEchste Woche, wieder hier im ?BrieHng aus Bern–. 
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-fN FlanMierende 2assnahmen, RahmenabMommen ... BahnhoPx Jeidi 
»mür hat in der O«« alles zusammengePasst, was fie zur fchweizer :uroU
papolitiM wissen müssen. 

änd hier Mommt V kanMiert von 2ejiMo und 7ohn Dalhuisen V das ?BrieHng 
aus Bern–. 

Bundesrat schiesst Zivis ab
Das müssen Sie wissen: 2Enner, die Wayen und Criege verachten, müssen 
in der fchweiz Meinen 2ilitErdienst leisten. ftattdessen gehen sie in den 
«ivildienst, der eineinhalbmal lEnger dauert. Tor allem rechten -olitiMern 
ist der «ivildienst ein Dorn im Auge. fie bringen ihn all5Ehrlich auP die poU
litische Agenda. Der neuste ftreitpunMtN Kmmer mehr foldaten wechseln 
nach der viermonatigen ReMrutenschule in den «ivildienst und treten aus 
der Armee aus. AuP diese Weise hat das 2ilitEr im vergangenen 7ahr 0’44 
ausgebildete foldaten verloren. Das stört den Bundesrat und die bürgerliU
chen -arteien. 

Das will der Bundesrat: dem «ivildienst die AttraMtivitEt nehmen. Die KdeeN 
Wer direMt aus der ReMrutenschule in den :rsatzdienst wechselt, soll lEnger 
Oeoph6ten ausrupPen und Cinder betreuen, als das bisher der Fall war. KnU
dem der Bundesrat die Diensttage erhöht, will er verhindern, dass foldaten 
in den :rsatzdienst abwandern. 

So geht es weiter: Der Torschlag geht 5etzt in die Ternehmlassung, bei der 
sich Grganisationen und -arteien zum »esetzesentwurP aus dem Bundesrat 
Eussern Mönnen. Der Terband der «ivis Ziviva droht bereits mit dem RePeU
rendum.

Die SVP kämpE wieder gegen Iuropa
Das müssen Sie wissen: 3Eglich grüsst das 2urmeltier. Die fchweizerinU
nen müssen sich mit der nEchsten AntiU:uropaUKnitiative der fT- beschEPU
tigen. Die -artei hat 10IJ444 änterschriIen zur Cündigung der -ersonenU
PreizügigMeit gesammelt. Das AbMommen mit der :ä garantiert den Preien 
-ersonenverMehr und die Preie Wahl des Arbeitsortes innerhalb :uropas. 

Das will die Nnitiative: die -ersonenPreizügigMeit Mündigen. Warumx Weil 
der Tertrag dazu Pühre, dass es einen hohen LohndrucM gebe und Eltere ArU
beiterinnen in der fchweiz Meinen 7ob mehr Hnden würden.

Darum ist das heikel: :s gibt eine »uillotineMlausel. Alle bilateralen TerU
trEge zwischen der fchweiz und der :ä sind miteinander verMnüpI. FEllt 
eine der Abmachungen, Pallen alle.
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Wationalbank soll keine zaMen Anan,ieren
Das müssen Sie wissen: Die fchweizer OationalbanM investiert »eld in die 
Rüstungsindustrie. Km 7ahr 041I hat die OationalbanM zum Beispiel AMtien 
von ameriManischen Atomwayenproduzenten im Wert von K44 2illionen 
Dollar geMauI. Das Ergert die 7ungen »rünen und die »foA. fie sammelU
ten Pür ein Terbot solcher »eschEIe 14IJ444 änterschriIen. Letzte Woche 
reichten sie die ?CriegsgeschEIeUKnitiative– ein. 

Das will die Nnitiative: OationalbanM, ftiIungen und -ensionsMassen solU
len nicht mehr in die -roduMtion von Wayen investieren dürPen. 

So geht es weiter: Wir stimmen ab. «uerst besprechen aber das -arlament 
und der Bundesrat das Anliegen und geben eine :mpPehlung ab.

'ehr da,u:  Wie investiert die OationalbanM in RüstungsHrmenx Die 
fRFURundschau hat recherchiert. Jier Hnden fie den Beitrag. 

Zahlen der zoche: (lte Schwei,er) hohe 
So,ialausgaben
Km 7ahr 041K hat die fchweiz 1’4 2illiarden FranMen Pür die soziale WohlU
Pahrt ausgegeben V rund L -rozent mehr als im Tor5ahr. Der Jauptgrund 
Pür den AnstiegN Die fchweizer BevölMerung wird immer Elter. Die Renten 
aus der Altersvorsorge nehmen zu, und die »esundheitsMosten steigen. Die 
Belastung der CranMenMassen wEchst mit 5edem 7ahr. 

Debatte zum Briefing aus Bern

Wo sollen wir nachhaken? Welche Geschichten zur Schweizer Politik inter-
essieren Sie? Wie beurteilen Sie unsere Arbeit? Hier geht es zur Debatte.
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